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Wahlkreis 
Anzahl 
Direkt- 
kandidaten 

Teilnehmer 
aktiv 
absolut 

Teilnehmer 
aktiv 
prozentual 

Teilnehmer 
aktiv+passiv 
absolut 

Teilnehmer 
aktiv+passiv 
prozentual 

20 - Hilburghausen II - Sonneberg II 5 3 60,0% 3 60,0% 

19 - Sonneberg I 4 2 50,0% 2 50,0% 

12 - Schmalkalden-Meiningen I 5 2 40,0% 2 40,0% 

18 - Hildburghausen I - 
Schmalkalden-Meiningen III 

7 2 28,6% 3 42,9% 

5 - Wartburgkreis I 5 1 20,0% 2 40,0% 

13 - Schmalkalden-Meiningen II 5 1 20,0% 1 20,0% 

7 - Wartburgkreis III 6 1 16,7% 2 33,3% 

21 - Suhl I - Schmalkalden-
Meiningen IV 

6 1 16,7% 1 16,7% 

Summe: 43 13 30,2% 16 37,2% 



Partei 
angetreten  
in 
Wahlkreis 

Summe 
Kandidaten 

Beteiligung 
aktiv 
absolut 

Beteiligung 
aktiv 
prozentual 

Beteiligung 
aktiv+passiv 
absolut 

Beteiligung 
aktiv+passiv 
prozentual 

Alternative für Deutschland 18 1 1 100,0% 1 100,0% 

FDP 
5,7,12, 
18,20,21 

6 3 50,0% 4 66,7% 

Die Linke 
5,7,12,13, 
18,19,20,21 

8 4 50,0% 5 62,5% 

Die Piraten 13,18 2 1 50,0% 1 50,0% 

SPD 
5,7,12,13, 
18,19,20,21 

8 2 25,0% 2 25,0% 

CDU 
5,7,12,13, 
18,19,20,21 

8 1 12,5% 2 25,0% 

Bündins 90/Die Grünen 
5,7,12,13, 
18,19,20,21 

8 1 12,5% 1 12,5% 

Freie Wähler 7,21 2 0 0,0% 0 0,0% 

Summe:   43 13 30,2% 16 37,2% 



Thema Frage 
gestellt in 
den 
Wahlkreisen 

gestellt 
an Anzahl 

Kandidaten 

beantwortet 
von Anzahl 
Kandidaten 

Beteiligung Antwort 1 
Anzahl 

Antwort 
1 

Prozent 
Antwort 

1 
Antwort 2 

Anzahl 
Antwort 

2 

Prozent 
Antwort 

2 
Antwort 3 

Anzahl 
Antwort 

3 

Prozent 
Antwort 

3 
Bemerkung 

Metropol- 
region 

Der Landkreis Sonneberg gehört seit 2. April 
2014 zur Europäischen Metropolregion 
Nürnberg. Vorausgesetzt der Landkreis 
Wartburgkreis wäre gezwungen sich ebenfalls 
einem der benachbarten Wirtschaftsräume 
anzuschließen: Für welche Metropolregion 
würden Sie sich entscheiden? 

5,7 11 2 18,2% Mitteldeutschland 2 100,0% Nürnberg 0 0,0% Rhein-Main 0 0,0%   

Der Landkreis Sonneberg gehört seit 2. April 
2014 zur Europäischen Metropolregion 
Nürnberg. Vorausgesetzt der Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen wäre gezwungen 
sich ebenfalls einem der benachbarten 
Wirtschaftsräume anzuschließen: Für welche 
Metropolregion würden Sie sich entscheiden? 

12,13 10 3 30,0% Mitteldeutschland 3 100,0% Nürnberg 1 33,3% Rhein-Main 0 0,0% 

einmal 
wurden 
zwei 
Antworten 
angekreuzt 

Der Landkreis Sonneberg gehört seit 2. April 
2014 zur Europäischen Metropolregion 
Nürnberg. Sollte der Landkreis Hildburghausen 
ebenfalls diesem Wirtschaftsraum beitreten? 

18,20 12 5 41,7% Ja 3 60,0% Nein 2 40,0%      

Wie beurteilen Sie den Beitritt des Landkreises 
Sonneberg zur Europäischen Metropolregion 
Nürnberg? 

19 4 2 50,0% Positiv 2 100,0% Negativ 0 0,0% Unwichtig 0 0,0%   

Der Landkreis Sonneberg gehört seit 2. April 
2014 zur Europäischen Metropolregion 
Nürnberg. Vorausgesetzt die Stadt Suhl, seit 
2008 gelegen an der (nach der A70) zweiten 
innerfränkischen Autobahn A73, wäre 
gezwungen sich ebenfalls einem der 
benachbarten Wirtschaftsräume 
anzuschließen: Für welche Metropolregion 
würden Sie sich entscheiden? 

21 6 1 16,7% Mitteldeutschland 1 100,0% Nürnberg 0 0,0% Rhein-Main 0 0,0%   

https://de.wikipedia.org/wiki/Metropolregion


Thema Frage 
gestellt in 
den 
Wahlkreisen 

gestellt 
an Anzahl 

Kandidaten 

beantwortet 
von Anzahl 
Kandidaten 

Beteiligung Antwort 1 
Anzahl 

Antwort 
1 

Prozent 
Antwort 

1 
Antwort 2 

Anzahl 
Antwort 

2 

Prozent 
Antwort 

2 
Bemerkung 

Tourismus 

Einige Kommunen des Landkreises Sonneberg sind die letzten 
Monate der Tourismusregion Coburger Land im 
Tourismusverband Franken beigetreten. Einzelne Kommunen 
des Landeskreises Hildburghausen wollen diesen Schritt nun 
auch gehen. Sollte der gesamte Landkreis Hildburghausen und 
Sonneberg (nur Wahlkreis 20), als letzter Teil der ehemaligen 
Pflege Coburg und falls finanzierbar, ebenfalls diesen Schritt 
gehen? 

18,20 12 5 41,7% Ja 3 60,0% Nein 2 40,0%   

Sollte, falls zukünftig finanzierbar, der gesamte Landkreis 
Sonneberg der Tourismusregion Coburger Land im 
Tourismusverband Franken beitreten? 
Ja/Nein 

19 4 2 50,0% Ja 2 100,0% Nein 0 0,0%   

Sind Sie mit der zentralen Vermarktung der Tourismusregion 
„Thüringer Wald-Rennsteigregion“ zufrieden? 

5,7,12,13, 
18,19,20,21 

43 13 30,2% Ja 2 15,4% Nein 11 84,6%   

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung für diese 
Tourismusregion den neuen Leitslogan: „Thüringer Wald und 
Rennsteig – eine Landschaft, zwei Kulturen“. Würden Sie dies 
unterstützen? 

5,7,12,13, 
18,19,20,21 

43 13 30,2% Ja 5 38,5% Nein 8 61,5%   

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung die Schaffung einer 
Tourismusregion „Henneberger Land“ im Tourismusverband 
Franken, die zumindest die Landkreise Hildburghausen, 
Schmalkalden-Meiningen und Wartburgkreis und die kreisfreie 
Stadt Suhl umfassen sollte. Würden Sie dies unterstützen? 

5,7,12,13, 
18,20,21 

39 10 25,6% Ja 4 40,0% Nein 5 50,0% 

einmal wurde 
mit 
eventuell 
beantwortet 

Vor kurzem erinnerte sich der Verein Fränkischer Grabfeldgau 
e.V. im Grabfeld, welches teilweise auch in den Landkreisen 
Hildburghausen und Schmalkalden-Meiningen liegt, dass sowohl 
die Teile in Bayern als auch die Teile in Thüringen fränkisch sind. 
Momentan werden die Informationen auf deren 
Außenauftritten entsprechend korrigiert. Wie beurteilen Sie 
diese Entwicklung und Korrektur? 

12,13,18 17 4 23,5% Positiv 2 50,0% Negativ 1 25,0% 
einmal nicht 
beantwortet 

Sollte mehr Gewicht auf die Vermarktung des Thüringer 
Schiefergebirges als eigenes touristisches Gebiet gelegt werden? 

19,20 9 5 55,6% Ja 2 40,0% Nein 3 60,0%   



Thema Frage 
gestellt in den 
Wahlkreisen 

gestellt 
an Anzahl 

Kandidaten 

beantwortet 
von Anzahl 
Kandidaten 

Beteiligung Antwort 1 
Anzahl 

Antwort 
1 

Prozent 
Antwort 

1 
Antwort 2 

Anzahl 
Antwort 

2 

Prozent 
Antwort 

2 

Kulturräumliche 
Zuordnung 

Ihnen wird sicherlich bekannt sein, dass das vorher sehr dünn von Kelten, Sorben und Slawen 
(und nur im Nordwesten auch von wenigen Thüringern) besiedelte heutige Südthüringen 
zwischen etwa dem 8. und dem 12. Jahrhundert von Franken besiedelt wurde und dass wir, 
als die direkten Nachfahren dieser Siedler, deshalb heute in Südthüringen vier 
mainfränkische Dialekte sprechen und nach wie vor in unserer Region südlich des Rennsteigs 
viel fränkisches Kulturgut und Brauchtum zu finden ist. 
Betrachten Sie das heutige Südthüringen, auf Grund dieser kulturräumlichen Zugehörigkeit 
und hierbei den hessisch beeinflussten Südwesten des Wartburgkreises ausgeschlossen (nur 
Wahlkreise 5 und 7), als den im Freistaat Thüringen gelegenen Teil Frankens? 

5,7,12,13, 
18,19,20,21 

43 13 30,2% Ja 7 53,8% Nein 6 46,2% 



Thema Frage 
gestellt in den 
Wahlkreisen 

gestellt 
an Anzahl 

Kandidaten 

beantwortet 
von Anzahl 
Kandidaten 

Beteiligung Antwort 1 
Anzahl 

Antwort 1 
Prozent 

Antwort 1 
Antwort 2 

Anzahl 
Antwort 2 

Prozent 
Antwort 2 

Bundesland 
Franken 

Ihnen wird sicherlich auch bekannt sein, dass das heutige 
Südthüringen (mit Ausnahme der Stadt Bad Salzungen) nicht zum 
Herzogtum Thüringen des frühen Mittelalters und nicht zur 
zwischen 1131 und 1440 existierenden Landgrafschaft Thüringen 
gehört hat und erst zwischen 1920 und 1947 zum damals, quasi 
nach fast 480 Jahren wettinisch-sächsischer Herrschaft als direkter 
Nachfolger der Landgrafschaft, neu entstandenen Land Thüringen 
kam. 
Vorausgesetzt es käme zu einer bundesweiten generellen 
Neugliederung der Bundesländer zur Schaffung einheitlich großer 
Bundesländer mit z.B. etwa fünf bis acht Mio. Einwohnern: 
Könnten Sie sich das heutige Südthüringen theoretisch, alternativ 
zur Zugehörigkeit zum vieldiskutierten mitteldeutschen 
Bundesland, auch als Bestandteil eines Bundeslandes Franken 
vorstellen? 

5,7,12,13, 
18,19,20,21 

43 13 30,2% Ja 5 38,5% Nein 8 61,5% 

http://www.neugliederung-bundesgebiet.de/volksbegehren-mitteldeutschland/


Kandidat/in Manfred Grob Anja Müller Jürgen Holland-Nell Andreas Hundertmark Helmut Hempel 1) 

Partei CDU Die Linke SPD Bündnis 90/Die Grünen FDP 

Der Landkreis Sonneberg gehört seit 2. April 2014 zur Europäischen Metropolregion Nürnberg. Vorausgesetzt der Landkreis 
Wartburgkreis wäre gezwungen sich ebenfalls einem der benachbarten Wirtschaftsräume anzuschließen: Für welche Metropolregion 
würden Sie sich entscheiden? 
Mitteldeutschland/Nürnberg/Rhein-Main 

k.A.       Mitteldeutschland 

Sind Sie mit der zentralen Vermarktung der Tourismusregion „Thüringer Wald-Rennsteigregion“ zufrieden? 
Ja/Nein 

k.A.       Nein 

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung für diese Tourismusregion den neuen Leitslogan: „Thüringer Wald und Rennsteig – eine 
Landschaft, zwei Kulturen“. Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

k.A.       Nein 

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung die Schaffung einer Tourismusregion „Henneberger Land“ im Tourismusverband Franken, die 
zumindest die Landkreise Hildburghausen, Schmalkalden-Meiningen und Wartburgkreis und die kreisfreie Stadt Suhl umfassen sollte. 
Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

k.A.       Nein 

Ihnen wird sicherlich bekannt sein, dass das vorher sehr dünn von Kelten, Sorben und Slawen (und nur im Nordwesten auch von wenigen 
Thüringern) besiedelte heutige Südthüringen zwischen etwa dem 8. und dem 12. Jahrhundert von Franken besiedelt wurde und dass wir, 
als die direkten Nachfahren dieser Siedler, deshalb heute in Südthüringen vier mainfränkische Dialekte sprechen und nach wie vor in 
unserer Region südlich des Rennsteigs viel fränkisches Kulturgut und Brauchtum zu finden ist. 
Betrachten Sie das heutige Südthüringen, auf Grund dieser kulturräumlichen Zugehörigkeit und hierbei den hessisch beeinflussten 
Südwesten des Wartburgkreises ausgeschlossen, als den im Freistaat Thüringen gelegenen Teil Frankens? 
Ja/Nein 

k.A.       Nein 

Ihnen wird sicherlich auch bekannt sein, dass das heutige Südthüringen (mit Ausnahme der Stadt Bad Salzungen) nicht zum Herzogtum 
Thüringen des frühen Mittelalters und nicht zur zwischen 1131 und 1440 existierenden Landgrafschaft Thüringen gehört hat und erst 
zwischen 1920 und 1947 zum damals, quasi nach fast 480 Jahren wettinisch-sächsischer Herrschaft als direkter Nachfolger der 
Landgrafschaft, neu entstandenen Land Thüringen kam. 
Vorausgesetzt es käme zu einer bundesweiten generellen Neugliederung der Bundesländer zur Schaffung einheitlich großer Bundesländer 
mit z.B. etwa fünf bis acht Mio. Einwohnern: Könnten Sie sich das heutige Südthüringen theoretisch, alternativ zur Zugehörigkeit zum 
vieldiskutierten mitteldeutschen Bundesland, auch als Bestandteil eines Bundeslandes Franken vorstellen? 
Ja/Nein 

k.A.       Ja 

Persönliche Stellungnahme Ja         

      

 k.A. = keine Antwort auf diese Frage   

 1) Stellvertretend beantwortet durch den Kreisvorsitzenden der FDP Robert-Martin Montag 



Kandidat/in Marcus Malsch Hans-Jörg Lessig Matthias Kehr Danilo Saft Fred Leise 1) Andreas Böhme 

Partei CDU Die Linke SPD Bündnis 90/Die Grünen FDP Freie Wähler 

Der Landkreis Sonneberg gehört seit 2. April 2014 zur Europäischen Metropolregion Nürnberg. Vorausgesetzt der 
Landkreis Wartburgkreis wäre gezwungen sich ebenfalls einem der benachbarten Wirtschaftsräume anzuschließen: Für 
welche Metropolregion würden Sie sich entscheiden? 
Mitteldeutschland/Nürnberg/Rhein-Main 

  k.A.     Mitteldeutschland   

Sind Sie mit der zentralen Vermarktung der Tourismusregion „Thüringer Wald-Rennsteigregion“ zufrieden? 
Ja/Nein 

  k.A.     Nein   

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung für diese Tourismusregion den neuen Leitslogan: „Thüringer Wald und 
Rennsteig – eine Landschaft, zwei Kulturen“. Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

  k.A.     Nein   

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung die Schaffung einer Tourismusregion „Henneberger Land“ im 
Tourismusverband Franken, die zumindest die Landkreise Hildburghausen, Schmalkalden-Meiningen und Wartburgkreis 
und die kreisfreie Stadt Suhl umfassen sollte. Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

  k.A.     Nein   

Ihnen wird sicherlich bekannt sein, dass das vorher sehr dünn von Kelten, Sorben und Slawen (und nur im Nordwesten 
auch von wenigen Thüringern) besiedelte heutige Südthüringen zwischen etwa dem 8. und dem 12. Jahrhundert von 
Franken besiedelt wurde und dass wir, als die direkten Nachfahren dieser Siedler, deshalb heute in Südthüringen vier 
mainfränkische Dialekte sprechen und nach wie vor in unserer Region südlich des Rennsteigs viel fränkisches Kulturgut 
und Brauchtum zu finden ist. 
Betrachten Sie das heutige Südthüringen, auf Grund dieser kulturräumlichen Zugehörigkeit und hierbei den hessisch 
beeinflussten Südwesten des Wartburgkreises ausgeschlossen, als den im Freistaat Thüringen gelegenen Teil Frankens? 
Ja/Nein 

  k.A.     Nein   

Ihnen wird sicherlich auch bekannt sein, dass das heutige Südthüringen (mit Ausnahme der Stadt Bad Salzungen) nicht 
zum Herzogtum Thüringen des frühen Mittelalters und nicht zur zwischen 1131 und 1440 existierenden Landgrafschaft 
Thüringen gehört hat und erst zwischen 1920 und 1947 zum damals, quasi nach fast 480 Jahren wettinisch-sächsischer 
Herrschaft als direkter Nachfolger der Landgrafschaft, neu entstandenen Land Thüringen kam. 
Vorausgesetzt es käme zu einer bundesweiten generellen Neugliederung der Bundesländer zur Schaffung einheitlich 
großer Bundesländer mit z.B. etwa fünf bis acht Mio. Einwohnern: Könnten Sie sich das heutige Südthüringen 
theoretisch, alternativ zur Zugehörigkeit zum vieldiskutierten mitteldeutschen Bundesland, auch als Bestandteil eines 
Bundeslandes Franken vorstellen? 
Ja/Nein 

  k.A.     Ja   

Persönliche Stellungnahme             

       

 k.A. = keine Antwort auf diese Frage    

 1) Stellvertretend beantwortet durch den Kreisvorsitzenden der FDP Robert-Martin Montag  



Kandidat/in Michael Heym Ronald Hande Rolf Baumann Ulrich Töpfer Jens Graf 

Partei CDU Die Linke SPD Bündnis 90/Die Grünen FDP 

Der Landkreis Sonneberg gehört seit 2. April 2014 zur Europäischen Metropolregion Nürnberg. Vorausgesetzt der Landkreis Schmalkalden-
Meiningen wäre gezwungen sich ebenfalls einem der benachbarten Wirtschaftsräume anzuschließen: Für welche Metropolregion würden Sie 
sich entscheiden? 
Mitteldeutschland/Nürnberg/Rhein-Main 

      
Mitteldeutschland, 

Nürnberg 
Mitteldeutschland 

Sind Sie mit der zentralen Vermarktung der Tourismusregion „Thüringer Wald-Rennsteigregion“ zufrieden? 
Ja/Nein 

      Nein k.A. 

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung für diese Tourismusregion den neuen Leitslogan: „Thüringer Wald und Rennsteig – eine Landschaft, 
zwei Kulturen“. Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

      Ja Ja 

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung die Schaffung einer Tourismusregion „Henneberger Land“ im Tourismusverband Franken, die 
zumindest die Landkreise Hildburghausen, Schmalkalden-Meiningen und Wartburgkreis und die kreisfreie Stadt Suhl umfassen sollte. Würden 
Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

      Ja Ja 

Vor kurzem erinnerte sich der Verein Fränkischer Grabfeldgau e.V. im Grabfeld, welches teilweise auch in den Landkreisen Hildburghausen 
und Schmalkalden-Meiningen liegt, dass sowohl die Teile in Bayern als auch die Teile in Thüringen fränkisch sind. Momentan werden die 
Informationen auf deren Außenauftritten entsprechend korrigiert. Wie beurteilen Sie diese Entwicklung und Korrektur? 
Positiv/Negativ 

      Negativ Positiv 

Ihnen wird sicherlich bekannt sein, dass das vorher sehr dünn von Kelten, Sorben und Slawen (und nur im Nordwesten auch von wenigen 
Thüringern) besiedelte heutige Südthüringen zwischen etwa dem 8. und dem 12. Jahrhundert von Franken besiedelt wurde und dass wir, als 
die direkten Nachfahren dieser Siedler, deshalb heute in Südthüringen vier mainfränkische Dialekte sprechen und nach wie vor in unserer 
Region südlich des Rennsteigs viel fränkisches Kulturgut und Brauchtum zu finden ist. 
Betrachten Sie das heutige Südthüringen, auf Grund dieser kulturräumlichen Zugehörigkeit, als den im Freistaat Thüringen gelegenen Teil 
Frankens? 
Ja/Nein 

      Ja Ja 

Ihnen wird sicherlich auch bekannt sein, dass das heutige Südthüringen (mit Ausnahme der Stadt Bad Salzungen) nicht zum Herzogtum 
Thüringen des frühen Mittelalters und nicht zur zwischen 1131 und 1440 existierenden Landgrafschaft Thüringen gehört hat und erst 
zwischen 1920 und 1947 zum damals, quasi nach fast 480 Jahren wettinisch-sächsischer Herrschaft als direkter Nachfolger der 
Landgrafschaft, neu entstandenen Land Thüringen kam. 
Vorausgesetzt es käme zu einer bundesweiten generellen Neugliederung der Bundesländer zur Schaffung einheitlich großer Bundesländer mit 
z.B. etwa fünf bis acht Mio. Einwohnern: Könnten Sie sich das heutige Südthüringen theoretisch, alternativ zur Zugehörigkeit zum 
vieldiskutierten mitteldeutschen Bundesland, auch als Bestandteil eines Bundeslandes Franken vorstellen? 
Ja/Nein 

      Ja Nein 

Persönliche Stellungnahme         Ja 

      

 k.A. = keine Antwort auf diese Frage   



Kandidat/in Christina Liebetrau Maik Nothnagel Stephan Danz Eckhard Simon Jan Schrenke 1) 

Partei CDU Die Linke SPD Bündnis 90/Die Grünen Die Piraten 

Der Landkreis Sonneberg gehört seit 2. April 2014 zur Europäischen Metropolregion Nürnberg. Vorausgesetzt der Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen wäre gezwungen sich ebenfalls einem der benachbarten Wirtschaftsräume anzuschließen: Für welche 
Metropolregion würden Sie sich entscheiden? 
Mitteldeutschland/Nürnberg/Rhein-Main 

        Mitteldeutschland 

Sind Sie mit der zentralen Vermarktung der Tourismusregion „Thüringer Wald-Rennsteigregion“ zufrieden? 
Ja/Nein 

        Nein 

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung für diese Tourismusregion den neuen Leitslogan: „Thüringer Wald und Rennsteig – eine 
Landschaft, zwei Kulturen“. Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

        Nein 

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung die Schaffung einer Tourismusregion „Henneberger Land“ im Tourismusverband Franken, die 
zumindest die Landkreise Hildburghausen, Schmalkalden-Meiningen und Wartburgkreis und die kreisfreie Stadt Suhl umfassen sollte. 
Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

        Nein 

Ihnen wird sicherlich bekannt sein, dass das vorher sehr dünn von Kelten, Sorben und Slawen (und nur im Nordwesten auch von 
wenigen Thüringern) besiedelte heutige Südthüringen zwischen etwa dem 8. und dem 12. Jahrhundert von Franken besiedelt wurde 
und dass wir, als die direkten Nachfahren dieser Siedler, deshalb heute in Südthüringen vier mainfränkische Dialekte sprechen und nach 
wie vor in unserer Region südlich des Rennsteigs viel fränkisches Kulturgut und Brauchtum zu finden ist. 
Betrachten Sie das heutige Südthüringen, auf Grund dieser kulturräumlichen Zugehörigkeit, als den im Freistaat Thüringen gelegenen 
Teil Frankens? 
Ja/Nein 

        Nein 

Ihnen wird sicherlich auch bekannt sein, dass das heutige Südthüringen (mit Ausnahme der Stadt Bad Salzungen) nicht zum Herzogtum 
Thüringen des frühen Mittelalters und nicht zur zwischen 1131 und 1440 existierenden Landgrafschaft Thüringen gehört hat und erst 
zwischen 1920 und 1947 zum damals, quasi nach fast 480 Jahren wettinisch-sächsischer Herrschaft als direkter Nachfolger der 
Landgrafschaft, neu entstandenen Land Thüringen kam. 
Vorausgesetzt es käme zu einer bundesweiten generellen Neugliederung der Bundesländer zur Schaffung einheitlich großer 
Bundesländer mit z.B. etwa fünf bis acht Mio. Einwohnern: Könnten Sie sich das heutige Südthüringen theoretisch, alternativ zur 
Zugehörigkeit zum vieldiskutierten mitteldeutschen Bundesland, auch als Bestandteil eines Bundeslandes Franken vorstellen? 
Ja/Nein 

        Nein 

Persönliche Stellungnahme          Ja 

      

 k.A. = keine Antwort auf diese Frage    

 1) Stellvertretend beantwortet durch den Geschäftsstellenleiter der Piraten René Reinhardt 



Kandidat/in Kristin Floßmann Tilo Kummer Uwe Höhn Astrid Rühle Heinz-Jörg Winkler Bernd Schreiner Heiko Bernardy 

Partei CDU Die Linke SPD Bündnis 90/Die Grünen FDP Die Piraten Alternative für Deutschland 

Der Landkreis Sonneberg gehört seit 2. April 2014 zur Europäischen Metropolregion Nürnberg. 
Sollte der Landkreis Hildburghausen ebenfalls diesem Wirtschaftsraum beitreten? 
Ja/Nein 

  Nein     k.A.   Ja 

Einige Kommunen des Landkreises Sonneberg sind die letzten Monate der Tourismusregion 
Coburger Land im Tourismusverband Franken beigetreten. Einzelne Kommunen des 
Landeskreises Hildburghausen wollen diesen Schritt nun auch gehen. Sollte der gesamte 
Landkreis Hildburghausen, als letzter Teil der ehemaligen Pflege Coburg und falls finanzierbar, 
ebenfalls diesen Schritt gehen? 
Ja/Nein 

  Ja     k.A.   Ja 

Sind Sie mit der zentralen Vermarktung der Tourismusregion „Thüringer Wald-Rennsteigregion“ 
zufrieden? 
Ja/Nein 

  Nein     k.A.   Nein 

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung für diese Tourismusregion den neuen Leitslogan: 
„Thüringer Wald und Rennsteig – eine Landschaft, zwei Kulturen“. Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

  Nein     k.A.   Ja 

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung die Schaffung einer Tourismusregion „Henneberger 
Land“ im Tourismusverband Franken, die zumindest die Landkreise Hildburghausen, 
Schmalkalden-Meiningen und Wartburgkreis und die kreisfreie Stadt Suhl umfassen sollte. 
Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

  Nein     k.A.   Ja 

Vor kurzem erinnerte sich der Verein Fränkischer Grabfeldgau e.V. im Grabfeld, welches teilweise 
auch in den Landkreisen Hildburghausen und Schmalkalden-Meiningen liegt, dass sowohl die 
Teile in Bayern als auch die Teile in Thüringen fränkisch sind. Momentan werden die 
Informationen auf deren Außenauftritten entsprechend korrigiert. Wie beurteilen Sie diese 
Entwicklung und Korrektur? 
Positiv/Negativ 

  k.A.     k.A.   Positiv 

Ihnen wird sicherlich bekannt sein, dass das vorher sehr dünn von Kelten, Sorben und Slawen 
(und nur im Nordwesten auch von wenigen Thüringern) besiedelte heutige Südthüringen 
zwischen etwa dem 8. und dem 12. Jahrhundert von Franken besiedelt wurde und dass wir, als 
die direkten Nachfahren dieser Siedler, deshalb heute in Südthüringen vier mainfränkische 
Dialekte sprechen und nach wie vor in unserer Region südlich des Rennsteigs viel fränkisches 
Kulturgut und Brauchtum zu finden ist. 
Betrachten Sie das heutige Südthüringen, auf Grund dieser kulturräumlichen Zugehörigkeit, als 
den im Freistaat Thüringen gelegenen Teil Frankens? 
Ja/Nein 

  Ja     k.A.   Ja 

Ihnen wird sicherlich auch bekannt sein, dass das heutige Südthüringen (mit Ausnahme der Stadt 
Bad Salzungen) nicht zum Herzogtum Thüringen des frühen Mittelalters und nicht zur zwischen 
1131 und 1440 existierenden Landgrafschaft Thüringen gehört hat und erst zwischen 1920 und 
1947 zum damals, quasi nach fast 480 Jahren wettinisch-sächsischer Herrschaft als direkter 
Nachfolger der Landgrafschaft, neu entstandenen Land Thüringen kam. 
Vorausgesetzt es käme zu einer bundesweiten generellen Neugliederung der Bundesländer zur 
Schaffung einheitlich großer Bundesländer mit z.B. etwa fünf bis acht Mio. Einwohnern: Könnten 
Sie sich das heutige Südthüringen theoretisch, alternativ zur Zugehörigkeit zum vieldiskutierten 
mitteldeutschen Bundesland, auch als Bestandteil eines Bundeslandes Franken vorstellen? 
Ja/Nein 

  Nein     k.A.   Ja 

Persönliche Stellungnahme   Ja      Ja     

        

 k.A. = keine Antwort auf diese Frage     



Kandidat/in Beate Meißner Knut Korschewsky David Eckardt Filip Heinlein 

Partei CDU Die Linke SPD Bündnis 90/Die Grünen 

Wie beurteilen Sie den Beitritt des Landkreises Sonneberg zur Europäischen Metropolregion Nürnberg? 
Positiv/Negativ/Unwichtig 

  Positiv  Positiv   

Sollte, falls zukünftig finanzierbar, der gesamte Landkreis Sonneberg der Tourismusregion Coburger Land im Tourismusverband Franken beitreten? 
Ja/Nein 

   Ja Ja   

Sind Sie mit der zentralen Vermarktung der Tourismusregion „Thüringer Wald-Rennsteigregion“ zufrieden? 
Ja/Nein 

   Nein Nein   

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung für diese Tourismusregion den neuen Leitslogan: „Thüringer Wald und Rennsteig – eine Landschaft, zwei Kulturen“. 
Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

   Nein Ja   

Sollte mehr Gewicht auf die Vermarktung des Thüringer Schiefergebirges als eigenes touristisches Gebiet gelegt werden? 
Ja/Nein 

   Ja Nein   

Ihnen wird sicherlich bekannt sein, dass das vorher sehr dünn von Kelten, Sorben und Slawen (und nur im Nordwesten auch von wenigen Thüringern) 
besiedelte heutige Südthüringen zwischen etwa dem 8. und dem 12. Jahrhundert von Franken besiedelt wurde und dass wir, als die direkten Nachfahren 
dieser Siedler, deshalb heute in Südthüringen vier mainfränkische Dialekte sprechen und nach wie vor in unserer Region südlich des Rennsteigs viel 
fränkisches Kulturgut und Brauchtum zu finden ist. 
Betrachten Sie das heutige Südthüringen, auf Grund dieser kulturräumlichen Zugehörigkeit, als den im Freistaat Thüringen gelegenen Teil Frankens? 
Ja/Nein 

   Nein Ja   

Ihnen wird sicherlich auch bekannt sein, dass das heutige Südthüringen (mit Ausnahme der Stadt Bad Salzungen) nicht zum Herzogtum Thüringen des frühen 
Mittelalters und nicht zur zwischen 1131 und 1440 existierenden Landgrafschaft Thüringen gehört hat und erst zwischen 1920 und 1947 zum damals, quasi 
nach fast 480 Jahren wettinisch-sächsischer Herrschaft als direkter Nachfolger der Landgrafschaft, neu entstandenen Land Thüringen kam. 
Vorausgesetzt es käme zu einer bundesweiten generellen Neugliederung der Bundesländer zur Schaffung einheitlich großer Bundesländer mit z.B. etwa fünf 
bis acht Mio. Einwohnern: Könnten Sie sich das heutige Südthüringen theoretisch, alternativ zur Zugehörigkeit zum vieldiskutierten mitteldeutschen 
Bundesland, auch als Bestandteil eines Bundeslandes Franken vorstellen? 
Ja/Nein 

  Nein  Nein   

Persönliche Stellungnahme         

     

 k.A. = keine Antwort auf diese Frage  



Kandidat/in Henry Worm Steffen Harzer Alexander Humann Karen Thimel Thomas Vollmar 

Partei CDU Die Linke SPD Bündnis 90/Die Grünen FDP 

Der Landkreis Sonneberg gehört seit 2. April 2014 zur Europäischen Metropolregion Nürnberg. Sollte der Landkreis Hildburghausen 
ebenfalls diesem Wirtschaftsraum beitreten? 
Ja/Nein 

Nein Ja Ja      

Einige Kommunen des Landkreises Sonneberg sind die letzten Monate der Tourismusregion Coburger Land im Tourismusverband Franken 
beigetreten. Einzelne Kommunen des Landeskreises Hildburghausen wollen diesen Schritt nun auch gehen. Sollten nun die gesamten 
Landkreise Hildburghausen und Sonneberg, als Bestandteile des historischen Coburger Landes und falls finanzierbar, ebenfalls diesen Schritt 
gehen? 
Ja/Nein 

Nein Nein  Ja     

Sind Sie mit der zentralen Vermarktung der Tourismusregion „Thüringer Wald-Rennsteigregion“ zufrieden? 
Ja/Nein 

Nein Nein  Ja     

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung für diese Tourismusregion den neuen Leitslogan: „Thüringer Wald und Rennsteig – eine 
Landschaft, zwei Kulturen“. Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

Ja Nein  Nein     

Sollte mehr Gewicht auf die Vermarktung des Thüringer Schiefergebirges als eigenes touristisches Gebiet gelegt werden? 
Ja/Nein 

Ja Nein  Nein     

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung die Schaffung einer Tourismusregion „Henneberger Land“ im Tourismusverband Franken, die 
zumindest die Landkreise Hildburghausen, Schmalkalden-Meiningen und Wartburgkreis und die kreisfreie Stadt Suhl umfassen sollte. 
Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

Evtl. Nein  Ja     

Ihnen wird sicherlich bekannt sein, dass das vorher sehr dünn von Kelten, Sorben und Slawen (und nur im Nordwesten auch von wenigen 
Thüringern) besiedelte heutige Südthüringen zwischen etwa dem 8. und dem 12. Jahrhundert von Franken besiedelt wurde und dass wir, 
als die direkten Nachfahren dieser Siedler, deshalb heute in Südthüringen vier mainfränkische Dialekte sprechen und nach wie vor in 
unserer Region südlich des Rennsteigs viel fränkisches Kulturgut und Brauchtum zu finden ist. 
Betrachten Sie das heutige Südthüringen, auf Grund dieser kulturräumlichen Zugehörigkeit, als den im Freistaat Thüringen gelegenen Teil 
Frankens? 
Ja/Nein 

Nein Ja  Ja     

Ihnen wird sicherlich auch bekannt sein, dass das heutige Südthüringen (mit Ausnahme der Stadt Bad Salzungen) nicht zum Herzogtum 
Thüringen des frühen Mittelalters und nicht zur zwischen 1131 und 1440 existierenden Landgrafschaft Thüringen gehört hat und erst 
zwischen 1920 und 1947 zum damals, quasi nach fast 480 Jahren wettinisch-sächsischer Herrschaft als direkter Nachfolger der 
Landgrafschaft, neu entstandenen Land Thüringen kam. 
Vorausgesetzt es käme zu einer bundesweiten generellen Neugliederung der Bundesländer zur Schaffung einheitlich großer Bundesländer 
mit z.B. etwa fünf bis acht Mio. Einwohnern: Könnten Sie sich das heutige Südthüringen theoretisch, alternativ zur Zugehörigkeit zum 
vieldiskutierten mitteldeutschen Bundesland, auch als Bestandteil eines Bundeslandes Franken vorstellen? 
Ja/Nein 

Ja Nein  Nein     

Persönliche Stellungnahme   Ja       

      

 k.A. = keine Antwort auf diese Frage   



Kandidat/in Dr. Wolfgang Voß Ina Leukefeld Diana Lehmann Alexander Keiner Matthias Kaiser Christian Scharfenberg 

Partei CDU Die Linke SPD Bündnis 90/Die Grünen FDP Freie Wähler 

Der Landkreis Sonneberg gehört seit 2. April 2014 zur Europäischen Metropolregion Nürnberg. Vorausgesetzt 
die Stadt Suhl, seit 2008 gelegen an der (nach der A70) zweiten innerfränkischen Autobahn A73, wäre 
gezwungen sich ebenfalls einem der benachbarten Wirtschaftsräume anzuschließen: Für welche 
Metropolregion würden Sie sich entscheiden? 
Mitteldeutschland/Nürnberg/Rhein-Main 

  Mitteldeutschland         

Sind Sie mit der zentralen Vermarktung der Tourismusregion „Thüringer Wald-Rennsteigregion“ zufrieden? 
Ja/Nein 

  Ja         

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung für diese Tourismusregion den neuen Leitslogan: „Thüringer Wald 
und Rennsteig – eine Landschaft, zwei Kulturen“. Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

  Nein         

Wir fordern seit unserer Vereinsgründung die Schaffung einer Tourismusregion „Henneberger Land“ im 
Tourismusverband Franken, die zumindest die Landkreise Hildburghausen, Schmalkalden-Meiningen und 
Wartburgkreis und die kreisfreie Stadt Suhl umfassen sollte. Würden Sie dies unterstützen? 
Ja/Nein 

  Nein         

Ihnen wird sicherlich bekannt sein, dass das vorher sehr dünn von Kelten, Sorben und Slawen (und nur im 
Nordwesten auch von wenigen Thüringern) besiedelte heutige Südthüringen zwischen etwa dem 8. und dem 
12. Jahrhundert von Franken besiedelt wurde und dass wir, als die direkten Nachfahren dieser Siedler, deshalb 
heute in Südthüringen vier mainfränkische Dialekte sprechen und nach wie vor in unserer Region südlich des 
Rennsteigs viel fränkisches Kulturgut und Brauchtum zu finden ist. 
Betrachten Sie das heutige Südthüringen, auf Grund dieser kulturräumlichen Zugehörigkeit, als den im 
Freistaat Thüringen gelegenen Teil Frankens? 
Ja/Nein 

  Nein         

Ihnen wird sicherlich auch bekannt sein, dass das heutige Südthüringen (mit Ausnahme der Stadt Bad 
Salzungen) nicht zum Herzogtum Thüringen des frühen Mittelalters und nicht zur zwischen 1131 und 1440 
existierenden Landgrafschaft Thüringen gehört hat und erst zwischen 1920 und 1947 zum damals, quasi nach 
fast 480 Jahren wettinisch-sächsischer Herrschaft als direkter Nachfolger der Landgrafschaft, neu 
entstandenen Land Thüringen kam. 
Vorausgesetzt es käme zu einer bundesweiten generellen Neugliederung der Bundesländer zur Schaffung 
einheitlich großer Bundesländer mit z.B. etwa fünf bis acht Mio. Einwohnern: Könnten Sie sich das heutige 
Südthüringen theoretisch, alternativ zur Zugehörigkeit zum vieldiskutierten mitteldeutschen Bundesland, auch 
als Bestandteil eines Bundeslandes Franken vorstellen? 
Ja/Nein 

  Nein         

Persönliche Stellungnahme   Ja         

 
      

 

k.A. = keine Antwort auf diese Frage     







Hallo Herr Truckenbrodt, 

vielen Dank für Ihre interessante  Einladung, die ich gern annehmen würde.  

Leider, das muss ich zugeben, fehlen mir bei der Mehrzahl der Fragen, die Sie stellen, die 

Hintergründe. Ich weiß, dass sich auch Thomas Dräger intensiv mit der Materie auseinandersetzt.  

Bitte sehen Sie es mir nach, dass ich mich erst dann äußere, wenn ich auch etwas zu sagen habe. 

Vielleicht nicht ganz typisch für Politik, aber ehrlich. 

Nochmals vielen Dank für die interessante Anregung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Heinz-Jörg Winkler 

 

 

 




